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Elternbrief 2023/24 

Liebe Eltern! 

Herzlich Willkommen! 

Wir begrüßen alle Erstklässler mit ihren Familien ganz herzlich an 

unserer Schule. Wir wünschen Ihnen allen einen guten Start an 

der KGS Dellbrück! 

 

Im Schuljahr 2023/24 sind die folgenden Kolleginnen und Kolle-

gen für die  Klassen zuständig: 

1 a: Frau Schmidt und Frau Hußmann 

1 b: Frau Sonntag und Frau Kescioglu 

1 c: Frau Bengel und Frau Jatzen 

1 d: Frau Vogel und Frau Schäfer 

2 a: Frau Engels, Frau Weyler und Frau Brandenburg 

2 b: Frau Dunker und Frau Steinhausen Seidel 

2 c: Frau Fiekens und Frau Klein 

2 d: Frau Löh und Frau Petrovic-Rehder 

3 a: Frau Jackowski und Frau Fernandez  

3 b: Frau Gonschior und Frau Grodzicka 

3 c: Frau Beckmann und Frau Weinberger 

3 d: Herr Lausch und Frau Jaeger  

4 a: Frau Scheuß und Frau Gassner 

4 b: Frau Rojas und Frau KraB  

4 c: Frau Michels und Frau Jaron  

4 d: Frau Opgen-Rhein und Frau Neunzig 

Leider ist in diesem Jahr auch unsere Schule vom allgegenwärG-

gen Lehrermangel betroffen. Trotz großer EinsatzbereitschaB und 

Flexibilität der Kolleginnen und Kollegen können wir aktuell nicht 

alle Fächer der Stundentafel unterrichten. In mehreren Klassen 

findet erstmal kein Religionsunterricht staK und auch der Förder-

unterricht durch Doppelbesetzungen kann nicht wie gewohnt 

angeboten werden.  Außerdem werden wir  in VertretungssituaG-

onen nun darauf zurückgreifen müssen Klassen aufzuteilen. Wir 

hoffen, dass sich die SituaGon während des 1. Schulhalbjahres 

wieder entspannt und wir in allen Klassen zur normalen Stunden-

tafel zurückkehren können.  

Zur Ausleihe der Schulbücher 

Wir biKen Sie, alle ausgeliehenen Schulbücher mit Namen und 

unbedingt mit einem Schutzumschlag zu versehen. Wenn schulei-

gene Bücher abhanden kommen, beschädigt oder verschmutzt 

am Schuljahresende zurück gegeben werden, wird die Schule dies 

den Eltern in Rechnung stellen. 

Für den No'all 

Die Kinder haben ein Formular „No'allliste“ erhalten. Füllen Sie 

biKe den Vordruck mit möglichst vielen Ansprechpartnern voll-

ständig aus und geben ihn umgehend Ihrem Kind mit in die Schu-

le, damit wir im NoMall schnell jemanden erreichen können. Ach-

tung, die Liste ist doppelseiGg! Veränderungen der Angaben wäh-

rend des Schuljahres melden Sie biKe immer sofort an die Klas-

senlehrerin/den Klassenlehrer, die OGS-Gruppenleitung und das 

Sekretariat. 

Elternmitwirkung 

Zu Beginn des neuen Schuljahres laden wir alle Erziehungsberech-

Ggten herzlich zur ersten KlassenpflegschaBsversammlung ein. 

Die Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer werden mit Ihnen u.a. 

über folgende Punkte auf dem Elternabend sprechen: 

1) SituaGon der Klasse im neuen Schuljahr 

2) Fragen zum Stunden- und Lehrplan  

3) Vorhaben der Klasse in diesem Schuljahr  

4) Wahlen zur KlassenpflegschaB 

5) Verschiedenes 

Die Termine für die einzelnen Klassen entnehmen Sie biKe der 

untenstehenden Tabelle. Alle Elternabende finden am jeweiligen 

Schulstandort des Kindes staK.  

Krankmeldungen 

Sollte ihr Kind krank sein, geben Sie biKe umgehend in der Schule 

Bescheid! Lassen Sie möglichst einen Klassenkameraden Ihres 

Kindes die Krankmeldung weitergeben, schreiben Sie eine Email 

an die Klassenlehrerin / den Klassenlehrer oder, falls das einmal 

nicht möglich sein sollte, rufen Sie bis spätestens 8.15 Uhr unter 

den folgenden Telefonnummern im jeweiligen Schulstandort an, 

um ihr Kind telefonisch bei uns zu entschuldigen (Urnenstraße: 

337706713; Thurner Straße 9659611).  Wenn ihr Kind wieder 

gesund ist, geben Sie ihm biKe immer eine schriBliche Entschuldi-

gung über die versäumte Zeit mit.  

Meldepflich,ge Krankheiten 

Für Schüler und Mitarbeiter von Schulen gilt eine Meldepflicht  an 

das Gesundheitsamt für besGmmte Krankheiten, um deren Aus-

breitung in der SchulgemeinschaB zu verhindern. Hierzu zählen in 

Deutschland glücklicherweise nur sehr selten vorkommende Er-

krankungen wie EHEC, MeningiGs, HepaGGs, Tuberkulose, Chole-

ra, Diphterie, Typhus und Pest. Aber auch einige typische Kinder-

krankheiten sind meldepflichGg.  

Wenn ihr Kind an Corona, „echter“ Grippe, Scharlach, Keuchhus-

ten, Masern, Mumps, Röteln, Ringelröteln, Krätze, Windpocken, 

Kinderlähmung, Salmonellen oder Kopflausbefall erkrankt ist, 

melden Sie dies bi5e umgehend der Klassenlehrerin / dem Klas-

senlehrer ihres Kindes und im Sekretariat.  

Die Erkrankung wird dann von uns dem Gesundheitsamt gemel-

det und wir können prüfen, ob besondere Vorsichtsmaßnahmen  

geboten sind, um eine weitere Ausbreitung der Erkrankung zu 

vermeiden.  

 

Mit besten Grüßen 

Claudia Göbel               Ulrich Horst                 Marius Dörper          

              

1a, 1b, 1c, 1d Mo., 14.08. 19.00 Uhr 

2c, 2d, 3d Die., 15.08.  19.00 Uhr 

2a, 2b, 4c, 4d Mi., 16.08.  19.00 Uhr 

4a, 4b Mo., 21.08. 19.00 Uhr 

3a, 3b Mi., 23.08. 19.00 Uhr 

3c Do., 17.08. 19.00 Uhr 
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